
Newsletter aus der Villa   

 

Liebe Eltern, 

 

Ihre Kinder haben sicher schon erzählt, dass sich in der Villa gerade sehr viel bewegt. 

Es werden Möbel verschoben, Wände gestrichen, Fußböden aufbereitet, neue Küchen 

werden kommen. Die Stadt unterstützt uns hervorragend, es bleibt aber auch viel 

Eigenleistung beim Team. Das alles, während des laufenden Betriebs. 

Was wird sich ändern? 

1. „Kinder-Restaurant“ 

Das Mittagessen gibt es ab Sommer nur noch in unserem Raum oben. Hier wird eine neue 

Küche aufgebaut, der Boden zum Teil gefliest, die alten Tische weichen neuen größeren 

Tischen. Der Billardtisch wurde aufgegeben. 

2. Raum unten vorne mit Schwerpunkt Chillen, Spielen, Gesellschaftsspiele 

Hier ist bereits der Fußboden aufbereitet worden, eine Chill-Ecke wurde eingerichtet, 

der Umbau vom Spielhäuschen gehört der Vergangenheit an, ebenso Kletterstange, 

Kletterwand uns Fallschutzmatte. Eine Leiter ist noch in Arbeit. Im Spielhäuschen ist 

nun eine Puppenküche. Die Kinder haben diesen Raum schon für sich erobert und 

genießen die neuen Strukturen! Plötzlich wird gelesen! Neue Tische kommen auch bald. 

3. Das Büro 

Auch hier wurde der Boden bereits „poliert“, Schränke ausgetauscht. Hier ist noch ein 

wenig zu tun, aber das Arbeiten wird durch die Neugestaltung angenehmer und 

praktikabler. 

4. Raum unten hinten, bislang Essensraum wird zum „Kreativraum“ 

Wir konnten aus dem Schulkeller unsere alte Werkbank wieder ins Haus holen, die 

Wände sind gestrichen, Regale und Schränke ausgetauscht. Zudem werden wir neue 

Tische bekommen. Da dieser Raum nun nicht mehr durch das Mittagessen besetzt ist, 

haben wir hier bessere Betreuungsmöglichkeiten und eine  effizientere 

Personalstruktur. 

 

 

 

 

 



Das müssen Sie wissen: 

Ab dem 24.06.24 werden unsere beiden Küchen abgebaut, der Fliesenspiegel 

abgeschlagen, der Elektriker kommt, es wird gestrichen und dann werden die neuen 

Küchen aufgebaut. 

Dies bedeutet, dass es leider im laufenden Betrieb stattfinden wird. Es wird laut, 

staubig, aber vor allem müssen wir wegen des Mittagessens improvisieren. 

Während der Sommerferienbetreuung, besonders in den ersten beiden Wochen werden 

wir definitiv keine Küche und keine Spülmaschine haben.  

Wir alle werden von dem sicher tollen Ergebnis profitieren. Bis dahin müssen wir uns 

behelfen im Schulgebäude essen und Pappteller benutzen. 

Ich möchte Sie bitten in der Zeit Ihrem Kind wie gewohnt die Wasserflasche 

mitzugeben, damit wir in dieser Zeit nicht auch noch Pappbecher benutzen müssen.  

 

Und hier noch ein paar Eindrücke: 

 

 

Der Raum vorne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Chill-Ecke 

 

 

 



 

 

 

Kreativ-Raum 

 

 

 

 

 

 

 

Spielhäuschen 


